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Thesenpapier zur Staatsexamensprüfung im Fach 

Religionspädagogik 
 

Die Beteiligung des Religionsunterrichts an den Funktionen von Schule 

 

1. Der Religionsunterricht ist an allen Funktionen von Schule beteiligt. 

 

2. Der Religionsunterricht ist als ordentliches Lehrfach zum Beitrag der 

Erfüllung der Funktionen verpflichtet. 

 

3. Der Religionsunterricht leistet einen besonderen Beitrag für die 

Erziehungs­ und Sozialisationsfunktion von Schule. 

 

4. Der Religionsunterricht muss seinen Beitrag zur Erfüllung der Allokations- 

und Selektionsfunktion kritisch in den Blick nehmen. 

 

5. Durch seine fachspezifische Erfüllung bestimmter Funktionen von Schule 

kann der Religionsunterricht auch für SuS ohne konfessionelle Bindung 

bzw. religiöse Orientierung ertragreich sein. 
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